
Schriften von Professor Dr. O. Meise
aus dem Verlage von B. G. Teubner in Leipzig.

Praktische Anleitung zum Anfertigen deutscher Auf-sähe. von Prof. Dr. &amp;lt;D. weise. SSÜügyE
„praktischen Anleitung" von L. Eholevius. 8. kart. M. ( 60.

Die Anleitung, in erster Linie für die Hände des Schülers bestimmt, belehrt ihn über
die verschiedenen Aufsatzarten, die Form des Tbemas, die Gliederung des Stoffes und dessen
stilistische Abrundung, sie gibt ihm Aufschluß über die gebräuchlichste Gestalt der Einleitungen,
Schlüsse und Übergänge, unterweist ihn, wie und was er lesen soll. Überall sind die vorge¬
tragenen Regeln durch Beispiele veranschaulicht. Aber auch dem Lehrer wird sich das Buch
als ein brauchbares Hilfsmittel erweisen; denn es ist nach den zur Zeit anerkannten Grund¬
sätzen entworfen sowie handlich und übersichtlich geschrieben.

Ästhetik der deutschen Sprache, von Professor Dr.
O. weise. gr. 8. In Leinwand gebunden Jt 2.80.

„Daß ich es nur gleich mit einem Worte sage: ich kenne kein Buch über die deutsche
Sprache, das mir so gefallen hätte, als diese neueste Gabe des bereits durch die trefflichsten
Werke um unsere herrliche Muttersprache hochverdienten Verfassers; ich kenne kein Buch, das
in so geschickter weise dem Bedürfnis nach rechtem Verständnis und feinsinniger Würdigung
unseres edelsten Gutes entgegenkäme und so geeignet wäre, jedem, wer es auch sei, herzliche
Lust an diesem Gute und warme Liebe zu ihm zu erwecken."

(Zeitschrift f. d. deutschen Unterricht, (903, heft 6.)

\ Unsere Muttersprache, ihr werden und ihr Wesen.
IX von Professor Dr. ©. weise. SÄ’SS.S *.ä

„Das köstliche Buch wird sich in der deutschen Lehrerwelt mit jedem Jahre mehr ein¬
bürgern, bis dereinst auch der „abgelegenste" Amtsbruder „von der Lisch bis an den Belt"
aus diesem wunderfrischen &amp;lt;puell für seinen Deutschunterricht unverlierbaren Gewinn geschöpft
haben wird." (Sächsische Schulzeitung, (902, Nr. 3^.)

^^eutsche sprach- und Stillebre. von Professor Dr.
Line Anleitung zum richtigen Verständnis und Gebrauch unserer

^ 4 ' * Muttersprache, gr. 8. In Leinwand gebunden .Xi 2.— «*«*•*«.

„Seine Aufgabe hat der Verfasser in geradezu vortrefflicher weise gelöst. Das Buch hat
den großen Vorzug vor andern ähnlicher Art, daß es nicht das Gefühl der Dde erweckt,
sondern von der ersten bis zur letzten Seite interessiert. ... • Den zweiten Teil des Buches
bildet eine ausgezeichnete „Stillehre", in der „durch Regel und Vorbild" gewirkt werden soll.
Schon allein diese „Vorbilder" sollten einen veranlassen, sich das Buch anzuschaffen. . , .
Des Verfassers Wunsch, daß das Buch sich recht viele Freunde erwerben möge, wird ohne
Zweifel in Erfüllung gehen." (Rheinische Blätter, (90(, heft XII.)

rnusterstücke deutscher Prosa zur Stilbildung und
zur Belehrung, von Prof. Dr. G. weise.

„.« • ein Buch, dem man viele vernünftige Benutzer wünschen muß.. . . eine bescheidene
Sammlung, wie die vorliegende, die durch bedeutenden Inhalt anzieht und durch kurze Hin¬
deutungen auf das wesentliche der darstellenden Kunst den Leser einlädt, über die'Form des
Gelesenen nachzudenken, ist uns erwünscht," (Das literarische Echo, VI. Iahrg., Nr. 7.)

ie deutschen Volksstämme und Landschaften, von
' vrofessor Dr M weis? Z Auflage. 8. mit 26 Abbildungen.
r 1 &amp;gt;&amp;gt; WClr* Geh. (.-. geschmackv. geb. (.25.

„Vas warm und verständnisvoll, frisch und anziehend geschriebene
Buch ist dazu angetan, Liebe und Verständnis für die mannigfach geprägte
deutsche Eigenart, vaterländischen Sinn und Freude an allen«, was deutsch
heißt, zu wecken und zu pflegen. Die reichliche Beigabe sauber ausgeführter
Abbildungen von Landschaften, Städten, Bauwerken u. dgl. erhöhtseinen Reiz."

(Kehrs pädag. Bl., (90(, heft 2.)
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